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SAISON 2021/2022



DER SCHÄRFSTE
CROSSOVER DER STADT

AKTIONSPREIS:

16.790€
UVP

18.980€
Abb. zeigt Sonderausstattung.

AYGO X PULSE
17“-Leichtmetallfelgen, Nebelscheinwerfer, Privacy Glas 8-Zoll-Touch-Multimediamit: DAB-Radio, USB-Anschluss,
Sitzheizung vorne, Smartphone-Integration, Rückfahrkamera, Innenraumapplikationen inWagenfarbe, Tageszulassung
und vieles mehr.

Kraftstoffverbrauch Aygo X, 1,0-l-VVT-i: Benzinmotor 53 kW (72 PS), niedrig (Kurzstrecke): 5,7-5,4 l/100 km; mittel (Stadt-
rand): 4,5-4,4 l/100 km; hoch (Landstraße): 4,2-4,1 l/100 km; Höchstwert (Autobahn): 5,8-5,3 l/100 km; kombiniert: 5,0-4,8
l/100 km; CO₂-Emission kombiniert: 114-108 g/km.
Die angegebenen Verbrauchs- und CO₂-Emissionswertewurden nach demWLTP-Messverfahren ermittelt.
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Vorwort

Saisonfinale gegen den HSV mit Freibier,
Verabschiedungen und Vorfreude
Das war also fast die erste Regi-
onalligasaison post Corona
bzw. eine Saison in der Phase,
die mit den Spielen zu Ende
gebracht werden konnte. Rein
sportlich sind wir zufrieden,
denn als Aufsteiger mit dem
Erreichen der Meisterrunde am
Ende in der oberen Tabellen-
hälfte zu stehen, konnte so
nicht zwingend erwartet wer-
den. Dafür ein Lob an das Team
und die sportliche Führung.
Highlights waren sicher die
Heimspiele im Ligabetrieb ge-
gen den VfB Oldenburg, gegen
die Zweitvertretungen von Wer-
der Bremen und Hannover 96
jeweils siegreich, das Auswärts-
spiel beim VfB Oldenburg (1:1)
und sicherlich auch das Pokal-
spiel gegen den VfL Osnabrück.
Jetzt das letzte Heimspiel gegen
die U21 vom Hamburger SV,
welches mit einem Sieg natür-
lich wünschenswert wäre. An
der Stelle grüßen wir alle Sport-
kameraden vom Hamburger SV
und die Mitgereisten.
Wir werden einige Verabschie-
dungen im Stadion miterleben
und u.a. dafür stellt KIA Engel-
bart 30 Minuten nach Abpfiff
100 l Freibier zur Verfügung.
Engelbart und der SV Atlas la-
den quasi zur Generalprobe für
das Trauben- und Hopfenfest,
welches am kommenden Wo-
chenende in der Delmenhorster

Innenstadt stattfindet.
Neue Saison – es geht bei null
los und es wird härter, aber zu-
sammen mit euch, unseren
Fans, wird „Wir für Delmen-
horst“ wieder zum Leben er-
weckt!
Die neue Saison wird sehr wahr-
scheinlich eine klassische Saison
mit Hin- und Rückrunde sein.
Der Kader wird in Teilen ein ver-
ändertes Gesicht zeigen. Einige
Neuzugänge sind bereits veröf-
fentlicht und machen für sich
schon Freude für die anste-
hende Saison. Jede Saison
schreibt ihre eigene Dramatur-
gie und mit dem Trainingsauf-
takt gilt es sofort Spannung
aufzubauen, um sich bestens
vorzubereiten. Wir erwarten
starke Aufsteiger, wissen um die
Sage von der schwereren zwei-
ten Saison und sicherlich findet
der SV Atlas auch bei unseren
Gegnern deutlich mehr Beach-
tung. Der Wettbewerb wird zu-
nehmen und die Kader unserer
Staffelgefährten werden immer
besser ausgestattet. Einige Ab-
steiger und der Direktaufstieg
des Meisters in die 3. Liga wer-
den das nötige Feuer eintragen.
All das erfordert in allen Berei-
chen sich weiter zu steigern und
sich wie gesagt bestmöglich
vorzubereiten. Von zentraler Be-
deutung sind unsere Heimspiele
hier in unserem Stadion. Die

Heimspiele sind immer eine
wichtige Säule als Basis für eine
erfolgreiche Saison und deshalb
muss jedes Auswärtsspiel für
unsere Gegner eine echte „Hor-
rorpartie“ werden. Heimspiele
sind getragen von der eigenen
Leistung auf dem Platz, aber
auch die Stimmung von den
Rängen macht es erst zu dem
was es ist, sein soll oder eigent-
lich immer war. Die Vorarbeiten
laufen, damit sich unsere Fans
insbesondere wieder auf die
Heimspiele freuen können. Der
Rahmen wird geschaffen wer-
den und dann ist es für den SV
Atlas Delmenhorst sehr, sehr,
sehr wichtig, dass die Fans ins
Stadion kommen und das Team
mit nach vorne peitschen. Wir

sind immer relativ offen und
daher gehört es auch dazu zu-
zugeben, dass die Zuschauer-
zahlen in unserem Budget für
eine stabile Saison von entspre-
chender Wichtigkeit sind. Letzt-
lich können wir es nur zusam-
men stemmen und das werden
wir auch, da bin ich mir sicher!
Wir haben Bock auf den Saison-
abschluss gegen den Hambur-
ger SV mit dem Bier danach. Ihr
macht eine kleine Pause, wir
werkeln im Hintergrund fleißig
weiter und dann stürmen wir
gemeinsam in die Regionalliga
Saison 2022/23.

Wir ALLE für Delmenhorst

Euer Stefan

Alle Bilder: A. Klattenhoff
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Aufstellung

Florian Urbainski1 Niklas Göretzlehner12 Rico Sygo14

Philipp Eggersglüß21 Flodyn Baloki30Julian Stöhr29

Kerem Sari4Philipp Eggert2 Kristian Taag3 Oliver Rauh20

Dominik Schmidt41

Nico Matern5 Tobias Steffen7

Tom Schmidt8 Emiljano Mjeshtri22

Alessio Trianni33

Efkan Erdogan10 Florian Stütz13

Oliver Schindler23 Cerruti Siya28 Macro Stefandl32

Nick Köster6

Mattia Trianni9

Luca Liske18

Marek Janssen11

Dimitrios Ferfelis27

HAMBURGER SV IIHAMBURGER SV II

Leo Oppermann21Steven Mensah1 Gavin Didzilatis12

Jonah Fabisch6 Gentrit Limani7 Elijah Krahn8

Juho Kilo10 Maximilian Großer19

Daouda Beleme20 Timon Burmeister23 Arlind Rexhepi24

Ware Pakia9 Robin Velasco11 Moses Otuali14

Leon Sommer22Luca Benz16 Bryan Hein17 Pascal Polonski18

Bent Andresen15Maxwell Gyamfi2 Dennis Duah3 Valon Zumberi4
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – Hamburger SV II

Anzeige

Zum 14. und letzten Heimspiel
unseres SV Atlas in der Regional-
liga Nord begrüßen wir heute die
2. Mannschaft des Hamburger
Sport Verein von 1887. Vor knapp
135 Jahren wurde der HSV als SC
Germania gegründet. 1919
schloss sich Germania mit dem
Hamburger Fußball Club von
1888 und dem FC Falke 1906
zum heutigen HSV zusammen.
Die Schwarz-Weiß-Blauen haben
87.000 Mitglieder und sind damit
hinter Bayern München, Schalke
04, Borussia Dortmund, 1. FC
Köln, Eintracht Frankfurt und
Borussia Mönchengladbach der
siebtgrößte deutsche Fußballver-
ein. Unser SV Atlas und die HSV
Reserve trafen sich erstmals in der
Saison 1995/96 in der Regional-
liga Nord. Mehr zu den bisheri-
gen Duellen zwischen den bei-
den ist in der heutigen Folge der
Atlas-Historie in diesem Heft zu
lesen. Die 2. Mannschaft des

HSV, damals noch HSV Amateure
genannt, scheiterten 1985/86
und 1986/87 in der Aufstiegs-
runde zur Amateur Oberliga
Nord. Im dritten Anlauf 1989
gelang dann endlich der Sprung
in die höchste norddeutsche
Spielklasse. Die wurde 1994 in
Regionalliga Nord umbenannt.
Als sich im Jahre 2000 die Regio-
nalliga Nord mit der West- und
Nordoststaffel zusammenschloss
verpasste der HSV den Sprung in
diese Liga. Es ging für zwei Spiel-
zeiten in die neu geschaffene
Oberliga Hamburg/Schleswig-
Holstein. Dort wurde der HSV
2002 Meister und setzte sich im
Anschluss in zwei Relegations-
spielen gegen den Meister der
Oberliga Niedersachsen/Bremen,
dem VfB Oldenburg, durch. Da-
durch war der HSV wieder Regio-
nalligist. Das hat sich seitdem
nichtwieder verändert. Das heißt,
die Zweite des HSV spielt seine

20. Regionalliga-Saison am Stück.
Die beste Platzierung erreichten
die Hamburger in der Saison
2017/18 als Tabellenzweiter hin-
ter dem SC Weiche-Flensburg. In
der Saison wurden sie von Chris-
tian Titz, der jetzt gerade den 1.
FC Magdeburg souverän in die 2.
Bundesliga geführt hat, trainiert.
Die Saison 2014/15 beendeten
die Hamburger als Dritter. Die
diesjährige, sehr junge HSV-
Mannschaft, in der immer wieder
talentierte Spieler aus der U19-
Bundesliga-Truppe eingesetzt
werden, qualifizierte sich durch
einen schönen Endspurt in der
Nordstaffel für die Meisterrunde.
Auch dort liefert sie sehr kons-
tante Leistungen ab. Mit sieben
Siegen, drei Unentschieden und
sieben Niederlagen steht sie auf
Platz sechs im Mittelfeld der Ta-
belle. Mit etwas mehr Glück wäre
eine bessere Platzierung möglich
gewesen. Beide Spiele gegen den

VfB Oldenburg wurden durch
späte Gegentore sehr unglücklich
verloren. Trainiert wird die
HSV-Reserve seit dem 7.8.2020
von dem 38-jährigen Pit Reimers,
der einst beim SV Blankenese
Fußball spielte und schon seit
2007 im HSV-Jugendbereich tä-
tig ist. Bevor er die Zweite über-
nahm war er für die U17-Bundes-
ligamannschaft verantwortlich.
Pit ist der Nachfolger des jetzigen
Werder Bremen-Co-Trainers Han-
nes Drews. Die Torschützen der
Gäste in der Meisterrunde sind
Moses Iwenbuke Otuali Omohe,
Leon Sommer (je 3), Robin Va-
lesco (2), Pingwinde Daouda Be-
leme, Jonah Fabisch, Juhu Teemu
Kristian Kilo, Gentrit Limani, Ar-
lind Ibrahim Rexhepi und Etienne
Sohn (je 1). Ein sehr interessanter
Spieler ist auch der erst 19-jäh-
rige Torwart Steven Mensah, der
schon für die Nationalmannschaft
von Togo berufen wurde.
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Rubrik XxxDie Zwote von Thomas Meyer

Die Luft wird dünn für die Zwote
Der Start in die Abstiegsrunde
der Bezirksliga Weser/Ems 2
verlief für die zweite Mann-
schaft unseres SV Atlas alles
andere als optimal. Drei zum Teil
deftige Niederlagen führten
zum Abrutschen der Mann-
schaft auf den vorletzten Tabel-
lenplatz, vier Punkte hinter dem
rettenden Ufer. Und in der Folge
auch zur Freistellung von Trainer
Ralf Eilenberger. Für die letzten
fünf Saisonspiele ist nun der
bisherige spielenden Co-Trainer
Lennart Siebrecht gemeinsam
mit Teammanager Ralf Buß für
die Mannschaft verantwortlich,
der diesen Job zusätzlich zu
seinen bisherigen Aufgaben
übernimmt.

Und in dieser Konstellation ging
die „Zweite“ das Spiel am
08.05.22 gegen den FC Rastede
an. Zum Glück hatte sich die
Personalsituation bei der zwei-
ten Mannschaft deutlich ent-

spannt. Dank einiger „Leihga-
ben“ aus dem Kader der Regio-
nalliga-Mannschaft und der
U19 des JFV Delmenhorst konn-
ten Ralf und Lennart wahrlich
aus dem Vollen schöpfen. Und
in der Tat lief das Spiel bei
schönstem Fußballwetter deut-
lich besser für unsere Zweite.
Die erste Halbzeit war mehr ein
Abtasten der beiden Mann-
schaften und verlief entspre-
chend eher ereignislos. Doch in
der zweiten Hälfte drehte un-
sere Zweite richtig auf und
spielte gut und zielstrebig nach
vorne. Und so war es nur eine
Frage der Zeit, bis gegen nun
sehr harmlose Rasteder Tore
fallen würden. Luca Liske war es
schließlich vorbehalten, in der
66. Minute den Torreigen zu
eröffnen. Sechs Minuten später
erhöhte Daniel Schindler zum
beruhigenden 2:0, von der
Truppe des FC Rastede war kein
Aufbäumen zu erkennen. Zu-

dem stand die Abwehr der Del-
menhorster Jungs auch dank
der beiden Routiniers Malte
Müller und Philip Stephan si-
cher. Der eingewechselte Sheriff
Jallow sicherte mit seinem Tref-
fer in der Nachspielzeit den
auch in dieser Höhe verdienten
3:0-Erfolg für den SV Atlas II.
Die etwa 100 Zuschauer hatten
also einen schönen Nachmittag,
sofern sie für den SVA waren. In

der Tabelle rückte das Team von
Ralf Buß und Lennart Siebrecht
nun bis auf einen Punkt an den
FC Rastede und damit das ret-
tende Ufer heran.

Leider nichts zu holen gab es
eine Woche später. Um 11 Uhr
am Sonntagmorgen trat unsere
Bezirksliga-Mannschaft beim
TuS Obenstrohe an. Bestes Fuß-
ballwetter und ein wirklich
schönes kleines Stadion boten
eigentlich einen guten Rahmen
für ein schönes Spiel. Vor etwa
100 Zuschauern sollte das Rück-
spiel in Varel dann auch deutlich
mehr fußballerische Qualität
bieten als das Hinspiel. In der
ersten Halbzeit hatte die Zweite
ein leichtes spielerisches Über-
gewicht, kassierte jedoch be-
reits in der Nachspielzeit ein är-
gerliches Gegentor. Zur zweiten
Halbzeit kam der nach einer
langen Verletzungspause wie-
der einsatzbereite Domo Entel-
mann für Luca Liske ins Spiel.
Und nun spielte fast nur noch
der SVA. Die Jungs machten
Druck, um ihre Ausgangslage
mit einem Sieg weiter zu verbes-
sern. Doch das nächste Tor er-
zielten in der 59. Minute erneut
die Gastgeber. Nach der post-
wendenden Antwort durch
Domo drängte der SVA immer
stärker auf den Ausgleich, der
jedoch dank Pech im AbschlussLuca Liske setzt sich durch. Bild: A. Klattenhoff

Ärgerliche Niederlage gegen den TuS Obenstrohe. Bild: Thomas Meyer
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Die Zwote

Anzeige

nicht fallen wollte. Es kam, was
kommen musste: Wenn man
vorne die Tore nicht macht, kas-
siert man sie hinten. Einen Kon-
ter schloss Obenstrohe in der
86. Minute zum 3:1 ab. Zwar
traf Joker Sheriff Jallow noch
per Kopfball in der Nachspiel-
zeit, aber direkt danach war
Schluss.

Durch die ärgerliche Niederlage
und den Sieg des FC Rastede
gegen BW Bümmerstede sind
es nun wieder vier Punkte bis
zum Nichtabstiegsplatz. In den
letzten drei Spielen müssen nun
drei Siege her, nicht nur in den
beiden Spielen gegen den be-
reits abgeschlagenen ESV Wil-
helmshaven, sondern vor allem
am letzten Spieltag, wenn am
04.06.2022 der SV Ofenerdiek
in Delmenhorst antritt. Unsere
Zweite freut sich über jede
Unterstützung. Die umjubelte Führung gegen den FC Rastede. Bild: A. Klattenhoff

SPIELBANK BREMEN SCHLACHTE 26 28195 BREMEN
EINTRITT AB 18 JAHREN. BITTE HALTEN SIE IHREN AUSWEIS BEREIT. GLÜCKSSPIEL KANN SÜCHTIG MACHEN.



MEHR INFORMATIONEN UNTER
SPIELBANK-BREMEN.DE

FÜR ALLE
EIN GEWINN!

SPIELSTARKE PARTNER
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Tabelle

Tabelle
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10. Spieltag
03.05.2022 18:30 Uhr VfB Lübeck – Hannover 96 II 3:1

21.05.2022 15:00 Uhr VfB Oldenburg – Holstein Kiel II

22.05.2022 14:00 Uhr SV Atlas – Hamburger SV II

22.05.2022 14:00 Uhr Werder Bremen II – Weiche Flensburg

22.05.2022 14:00 Uhr VfV Hildesheim – Teutonia Ottensen

9. Spieltag
01.05.2022 19:00 Uhr VfB Lübeck – VfB Oldenburg 1:2

14.05.2022 13:00 Uhr Hannover 96 II – Hamburger SV II 2:2

14.05.2022 13:30 Uhr Weiche Flensburg – VfV Hildesheim 4:2

14.05.2022 14:00 Uhr Werder Bremen II – Holstein Kiel II 2:0

15.05.2022 14:00 Uhr Teutonia Ottensen – SV Atlas 6:1

7. Spieltag
15.05.2022 11:00 Uhr ESV Wilhelmshaven – TuS Heidkrug 1:11

15.05.2022 11:00 Uhr TuS Obenstrohe – SV Atlas II 3:2

15.05.2022 15:00 Uhr FC Rastede – BW Bümmerstede 1:0

15.05.2022 15:00 Uhr SV Ofenerdiek – SV Baris 0:0

17.05.2022 20:00 Uhr SV Atlas II – ESV Wilhelmshaven*

* Nachholspiel nach Redaktionsschluss

8. Spieltag
22.05.2022 15:00 Uhr GVO Oldenburg – ESV Wilhelmshaven

22.05.2022 15:00 Uhr BW Bümmerstede – TuS Obenstrohe

22.05.2022 15:00 Uhr FC Rastede – SV Baris

22.05.2022 15:00 Uhr TuS Heidkrug – SV Ofenerdiek

24.05.2022 20:00 Uhr ESV Wilhelmshaven – SV Baris*

25.05.2022 20:00 Uhr TuS Obenstrohe – GVO Oldenburg*

28.05.2022 15:00 Uhr SV Ofenerdiek – GVO Oldenburg*

* Nachholspiele nach Redaktionsschluss

Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.
1. VfB Oldenburg 17 11 5 1 31:12 19 38

2. Weiche Flensburg 08 17 11 2 4 28:18 10 35

3. Holstein Kiel II 17 8 3 6 23:15 8 27

4. Werder Bremen II 17 8 2 7 30:18 12 26

5. Hamburger SV II 17 7 3 7 27:26 1 24

6. VfB Lübeck 17 6 5 6 20:16 4 23

7. FC Teutonia 05 17 6 5 6 28:34 -6 23

8. Hannover 96 II 17 4 4 9 26:30 -4 16

9. Atlas Delmenhorst 17 3 6 8 14:27 -13 15

10. VfV Hildesheim 17 2 3 12 15:46 -31 9

Platz Mannschaft Spiele Diff. Pkt.
1. TuS Obenstrohe 12 19 25

2. TuS Heidkrug 13 10 23

3. BW Bümmerstede 13 7 21

4. GVO Oldenburg 11 6 20

5. FC Rastede 13 5 19

6. SV Baris 13 8 16

7. SV Ofenerdiek 12 4 15

8. SV Atlas II 13 -8 15

9. ESV Wilhelmshaven 10 -64 1

Bezirksliga Weser/Ems 2 – Abstiegsrunde 2021/2022
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SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Leitung Sascha Behrmann

Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner Nesim Boydag

Sicherheitsbeauftragter Ralf Schneider, Jens Specht,
Sascha Behrmann

Vorverkaufstellen Toyota Autohaus Engelbart,
Gaststätte Jan Harpstedt und
Intersport Strudthoff

Abteilungsleiter Bastian Fuhrken (Leistungsfußball),
Kerstin Engelbart (Fanbetreuung),
Bartosch Kobiella (Jugend), Thomas
Luthardt (Verband, ab 3. Herren)
Timo Conrad (Medien)

Schiedsrichter-Obmann Alrich Sprung

Fotos André Klattenhoff

Homepage/Twitter Andreas Otten

Stadionsprecher Thomas Snopienski,
Uwe Hense

Stadionzeitung und Social Media Timo Conrad

Instagram Chiara und Taina Liske

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Atlas TV Florian Kroeger

Clubmanagerin SV Atlas Club Gabi Steen

SV Atlas Club & more Martina Meyer-Bothling

Poststelle Christa Kühne

Hintere Reihe von links nach rechts: Efkan Erdogan, Oliver Rauh, Julian Stöhr, Philipp Eggert, Alessio Trianni, Flodyn Baloki, Marco Stefandl, Florian Stütz.
Mittlere Reihe von links nach rechts: Spielanalyst Benjamin Rabe, Co-Trainer Lars Möhlenbrock, Teammanager Benno Urbainski, Kerem Sari,
Luca Liske, Marek Janssen, Dimitrios Ferfelis, Tom Schmidt, Olivér Schindler, Kristian Taag, Betreuer Rene Raffke, Betreuer Patrick Nordhold.
Vordere Reihe: Sportlicher Leiter Bastian Fuhrken, Trainer Key Riebau, Mattia Trianni, Emiljano Mjeshtri, Nick Köster, Florian Urbainski, Rico Sygo,
Niklas Göretzlehner, Cerruti Siya, Tobias Steffen, Philipp Eggersglüß, Betreuer Saume Alp, Physiotherapeut Stefano D‘Ambrosio

Nächstes Auswärtsspiel
ESV Wilhelmshaven – SV Atlas II /// Sonntag, 29.05.2022, 11:00 Uhr

Adresse: Anlage Güterstraße, Güterstr. 10, 26389 Wilhelmshaven



Regionalliga Nord 2021/22 Meisterrunde Spielplan

11. März 2022 Freitag 20:00 Uhr 01. Spieltag VfB Lübeck – SV Atlas 0:0

19. März 2022 Samstag 15:00 Uhr 02. Spieltag SV Atlas – Holstein Kiel II 0:0

02. April 2022 Samstag 16:00 Uhr 04. Spieltag SV Atlas – Teutonia Ottensen 1:1

10. April 2022 Samstag 13:00 Uhr 05. Spieltag Hamburger SV II – SV Atlas 1:0

14. April 2022 Donnerstag 19:30 Uhr 03. Spieltag Weiche Flensburg – SV Atlas 2:0

23. April 2022 Samstag 16:00 Uhr 06. Spieltag SV Atlas – VfB Lübeck 1:1

01. Mai 2022 Sonntag 14:00 Uhr 07. Spieltag Holstein Kiel II – SV Atlas 1:0

07. Mai 2022 Samstag 16:00 Uhr 08. Spieltag SV Atlas – Weiche Flensburg 1:2

15. Mai 2022 Sonntag 14:00 Uhr 09. Spieltag Teutonia Ottensen – SV Atlas 6:1

22. Mai 2022 Sonntag 14:00 Uhr 10. Spieltag SV Atlas – Hamburger SV II

Spielplan SV Atlas Delmenhorst
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Anzeigen

Immer schön
frisch bleiben!

www.koopje.de

vbdel.de

Ein starkes Team

für starke Teams.

vbdel.de

Rechnungswesen

Lohnwesen

Jahresabschlusserstellung

Steuererklärungen

Fiskalische Vertretung

Steuerliche Gestaltung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Dribbeln Sie ungern mit dem Finanzamt?
Dann sollten wir Doppelpass spielen!

Steuerberater Andreas Schuster • Dwoberger Straße 99 a • 27753 Delmenhorst
Telefon +49 4221 39809 60 • Telefax +49 4221 39809 59
schuster@steuerberater-schuster.com • www.steuerberater-schuster.com

Unsere LeistungenUnsere Leistungen



DANKE FÜR DIE TOLLE

SAISON
Immobilienverkauf einfach gemacht!
0421 17 888 588 • info@florian-wellmann.de
Schwachhauser Heerstraße 218a • 28213 Bremen

Florian Wellmann Immobilien GmbHI
F
Y



Ein Angebot der Borgmeier Media Gruppe GmbH

Möchten Sie Partner
des SV Atlaswerden?
Haben Sie Anregungen
oder Kritik für uns?

Dann wenden Sie sich bitte
an unsere Ansprechpartner

Stefan Keller
Fon: 01 51 - 23 36 89 53

Keller@svatlas.de

Timo Conrad
Fon: 01 71 - 1 09 70 41
Redaktion@svatlas.de
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Unsere Partner

Kiosk am Stadion
Düsternortstraße 57
27755 Delmenhorst

Ein Angebot der Borgmeier Media Gruppe GmbH

AndreaLisser
Steuerberaterin

FLORIAN WELLMANN

Reitstall Siek
www.reitstall-siek.de
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Spielerpaten der 1. Herren

Florian Urbainski

1

V. Kunkel
Akustik- und Trockenbau

2

Philipp Eggert

3

Kristian Taag

4

Kerem Sari

5

Nico Matern

6

Nick Köster

7

Tobias Steffen

8

Tom Schmidt

9

Mattia Trianni

10

Efkan Erdogan

11

Marek Janssen

29

Julian Stöhr

30

Flodyn Baloki

32

Marco Stefandl

33

Alessio Trianni

41

Dominik Schmidt

Tiefuhr

12

Niklas Göretzlehner

13

Florian Stütz

14

Rico Sygo

H-S-T GbRH-S-T GbR
Heizung-Sanitär-TechnikHeizung-Sanitär-Technik

Jörg Matuschek & Peter Bockholt

Hopfenstraße 26 • 27751 Delmenhorst
Tel.: 04221 - 590 3771 • joerg.matuschek@kabelmail.de

18

Luca Liske

28

Cerruti Siya

20

Oliver Rauh

21

Philipp Eggersglüß

22

Emiljano Mjeshtri

23

Olivér Schindler

27

Dimitrios Ferfelis

RECHTSANWALT
HEINKEN



Key Riebau, Trainer Malte Müller, Co-Trainer Lars Möhlenbrock, Co-Trainer Bastian Fuhrken, Sportl. Leiter Benjamin Rabe, Scout

Benno Urbainski
Teammanager

Rene Raffke
Betreuer

Patrick Nordhold
Betreuer

Saume Alp
Betreuer

Yvonne Jakob-Engelbart
Physiotherapeutin

Philip Heitmann
Mannschaftsarzt
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SV Atlas Regionalliga Nord Saison 2021/2022

Statistik 1. Herren RL Nord SP = Spieleinsätze Anf = in der Anfangsformation Voll = volle Spielzeit Ein = eingewechselt Aus = ausgewechselt
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten T = erzielte Tore gesamt 11m = Elfmeter erzielt / geschossen geh = Elfmeter
gehalten ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten R = Rote Karten

Spieler SP Min Anf Voll Ein Aus T 11m geh ET G GR R
1 Rico Sygo 25 2167 25 25 - - - - - - 2 - 1
2 Marco Stefandl 25 2006 24 14 1 10 4 - - - 3 1 -
3 Mattia Trianni 24 1974 23 13 1 9 6 2/2 - - 1 - 1
4 Julian Stöhr 24 1829 22 14 2 8 - - - - 5 - -
5 Olivér Schindler 25 1751 19 10 6 9 - - - - 5 - -
6 Cerruti Siya 26 1693 19 5 7 13 2 - - - 1 1 -
7 Oliver Rauh 26 1525 17 12 9 5 - - - - 3 - -
8 Kristian Taag 18 1419 16 13 2 3 - - - - 3 1 -
9 Flodyn Baloki 18 1345 16 14 2 2 - - - - 6 - -
10 Tobias Steffen 22 1315 16 5 6 11 1 - - - 5 - -
11 Florian Stütz 19 1313 15 7 4 8 1 - - - 7 - -
12 Philipp Eggersglüß 15 1226 14 11 1 3 2 - - - 2 - -
13 Kerem Sari 16 1173 12 10 4 2 1 - - - 5 - -
14 Marek Janssen 17 1073 11 8 6 3 2 - - - 7 - -
15 Dimitrios Ferfelis 17 907 11 4 6 5 2 - - - 4 1 1
16 Philipp Eggert 21 834 8 4 13 4 1 - - - 1 - -
17 Dominik Schmidt 8 720 8 8 - - - - - - - - -
18 Nico Matern 8 706 8 6 - 2 - - - - 2 - -
19 Tom Schmidt 14 617 5 4 9 1 2 - - - - - -
20 Efkan Erdogan 7 233 2 1 5 1 - - - - 1 - -
21 Nick Köster 8 230 3 1 5 2 - - - - 1 - -
22 Mohamed Darwish 6 184 1 1 5 - 1 - - - 1 - -
23 Florian Urbainski 2 173 1 1 1 - - - - - 1 - -
24 Niklas Göretzlehner 1 90 1 1 - - - - - - - - -
25 Emiljano Mjeshtri 3 18 - - 3 - - - - - - - -
26 Alessio Trianni 2 18 - - 2 - - - - - - - -
27 Luca Liske 1 3 - - - 1 - - - - - - -

ENGEL &
RABE



Jugendmannschaften
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Anzeige

Die vergangenen Wochen wa-
ren für die jungen Kicker der
JSG Delmenhorst (SV Atlas &
DTB) sehr ereignisreich und auf-
regend.

Die Zeit ging in den Osterferien
los, als sie sich auf den Weg
nach Spanien machten und
sogar den Pokal nach Delmen-
horst geholt. Auch in der Hei-
mat sollte es mit Turnieren
weiter gehen und mit der Zwi-
schenrunde des EWE-Cups, der
Vorrunde des Sparkassencups
und im Kreispokal standen wei-
tere spannende Spiele an.

Nachdem man die Vorrunde
des EWE-Cups erfolgreich über-
standen hatte, ging die Reise
weiter zur Zwischenrunde in
Hude. Diese startete nicht so
erfolgreich mit einem Unent-

schieden und sogar einer Nie-
derlage. Nach und nach kamen
die Jungs aber immer mehr im
Turnier an und spielten sich mit
einer super Teamleistung bis in
das Finale. Am Ende konnten
die JSG-Jungs sogar den Tur-
niersieg für sich verbuchen, die
die Teilnahme an der Endrunde
unter den besten 16 Teams aus
dem Turnier bedeutete. Die
Endrunde wird auf den Neben-
plätzen des Weserstadions aus-
getragen und als besonderes
Highlight wurden alle Finalrun-
denteilnehmer von der EWE zu
dem Saisonsabschlusskracher
Werder Bremen gegen Jahn
Regensburg ins Weserstadion
eingeladen. Somit machten sich
die Jungs mit ihren Trainern Tim
und Tobias sowie einiger Eltern
am Sonntag, dem 15.05.2022,
auf den Weg nach Bremen ins Stadion, um dem Aufstieg der

Bremer entgegen zu fiebern.
Nach Abpfiff platzten auch bei
den Jungs alle Dämme undman
sah sie noch lange nach Abpfiff
auf dem Rasen des Wesersta-
dions. Ein unvergessenes Erleb-
nis, das sich das Team mit ihrer
sportlichen Leistung selbst er-
spielt und damit auch mehr als
verdient hatte.

Ein weiteres Turnier war der
Sparkassencup, der auf der
Anlage des TV Jahn ausgetra-
gen wurde. Dieses Turnier
diente als weitere Möglichkeit
für den DFB-Stützpunkt, um ein
Auge auf die Kicker des älteren
E-Jugend-Jahrgangs zu werfen
und eine mögliche Einladung
für eine Sichtung am Stütz-
punkt auszusprechen. Aktuell
spielen hier zwei Jungs von uns
vor. Auch bei diesem Turnier
qualifizierte man sich für die
nächste Runde, diese wird dann
im Cloppenburger Land in
Scharrel gespielt. Unter derWo-
che spielten die Jungs noch in
Wardenburg im Kreispokal und

zogen hier in das Viertelfinale
ein.

Aktuell stehen die Kicker der
E-Jugend sehr häufig auf dem
Platz und erfüllen ein mehr als
großes Pensum an Spielen, dies
wird unter der Woche mit lo-
ckeren Trainingseinheiten ver-
sucht zu kompensieren. Aus
dem Team konnten sich sogar
mit Mik, Ahmad, Theo und
Konstantin vier Jungs in den
Kader des JFV Delmenhorst
spielen, ein fünfter Kicker (Jo-
nah) aus der JSG D-Jugend hat
diesen Sprung ebenfalls ge-
schafft.

Wir Trainer möchten uns auch
einmal bei euch allen für den
grandiosen Einsatz bedanken,
egal ob das Team selbst oder
das Team hinter dem Team
(Mama, Papa, Oma, Opa usw.).
Danke für euren Einsatz und
das Pensum, das ihr mitgeht.

Eure Trainer

Tim und Tobias

Ereignisreiche Wochen für die E-Jugend der JSG

Die kleinen Stars feiern mit ihren Trainern im Weserstadion.
Foto: Lubrich

WWW.INKOOP.DE
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Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Die schönste Zeit in deinem Leben ist nicht irgendwann, sondern genau jetzt. Weil du nicht wartest, sondern direkt star-
test und es in vollen Zügen genießt – mit dem Kia XCeed, der dir nicht nur äußerlich vollkommen neue Perspektiven bietet,
sondern auch genügend Freiraum für deine schönste Zeit bereithält. Lerne ihn bei einer ausgiebigen Probefahrt kennen.

"VUPIBVT &OHFMCBSU (NC) � $P� ,(
)BTQPSUFS %BNN ��� ] ����� %FMNFOIPSTU
5FM�� ����� � ������ ] 'BY� ����� � �������
XXX�LJB�FOHFMCBSU�EFMNFOIPSTU�EF
1 Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der Toyota Kreditbank, Toyota-Allee 5, 50415 Köln. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht.
Nach den Darlehensbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer Teilkaskoversicherung. Abgebildetes Modell kann zusätzliche kosten-
pflichtige Ausstattungspakete und Sonderzubehör enthalten, die im Finanzierungsbeispiel nicht berücksichtigt sind. Vorstehende Angaben stellen den
Beispielwert des nach § 6a Abs. 4 PAngV zu erwartenden effektiven Jahreszinses in 2/3 aller voraussichtlich aufgrund der Werbung zustande kommen-
der Verträge dar. Bonität vorausgesetzt. Überführungskosten in Höhe von 990,00 EUR enthalten. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig so
lange der Vorrat reicht.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwi-
schen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Kia XCeed 1.0 T-GDI ED 7 Emotion, 88 kW (120 PS), schon für € 175,– mtl. Tageszulassung, Sitzheizung vorne, Rückfahr-
kamera, Lenkradheizung, Tempomat, Freisprecheinrichtung1

Hauspreis € 19.490,– 59 mtl. Raten à € 175,–

Anzahlung € 0,00 Schlussrate € 11.873,92

Nettodarlehensbetrag € 19.490,– Effektiver Jahreszins 3,49%

Laufzeit in Monaten 59 Gebundener Sollzinssatz p. a. 3,44%

Gesamtlaufleistung 50.000 km Gesamtbetrag € 22.198,92

Kraftstoffverbrauch Kia XCeed 1.0 T-GDI ED 7 Emotion (Super, Manuell (6-Gang)), 88 kW (120 PS), in l/100
km: innerorts 7,1; außerorts 4,9; kombiniert 5,7. CO2-Emission: kombiniert 131 g/km. Effizienzklasse: B.2

%FS ,JB 9$FFE�
%JF TDIöOTUF ;FJU CFHJOOU KFU[U�

,JB 9$FFE ��� 5�(%*
&% � &NPUJPO

€ 175,–¹
NUM� GJOBO[JFSFO GüS
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Interview

Heute: Florian Urbainski
Moin Benno, du hängst mit
32 Jahren die aktiven Tor-
warthandschuhe an den Na-
gel. Wie kam es zu dieser
Entscheidung?
Moin Timo, ich hatte ein langes
Gespräch mit den Verantwortli-
chen, in dem ich ein Angebot
als Spieler und als Torwarttrai-
ner bekam. Wir arbeiteten Pro
und Kontra heraus und kamen
schnell auf einen Nenner, dass
es sinnvoll ist, ins Trainerteam
einzusteigen.

Mit 1,82m als Torwart etwas
kleiner als Durchschnitt.
Wäre mit 10 cm mehr eine
andere Karriere möglich ge-
wesen?
Ja, definitiv wäre mehr drin ge-
wesen. Aber der liebe Gott
wollte nun mal, dass ich früh
zum SV Atlas komme, um eine
richtig geile Zeit zu erleben.

Du bist von der Jugend an
über die U17, U18, III. und II.
Herren bei Werder gewe-
sen. Ist ein Spiel in der ers-
ten Mannschaft ein Traum
gewesen?
Absolut, aber mir war früh klar,
dass es auch nur ein Traum blei-
ben wird.

Gegen die Konkurrenz im
Tor hast du dich oft durchge-
setzt, kennst die Rivalität
auf der Linie. Wie geht man
als Torwart damit um, wenn
ein neuer Keeper verpflich-
tet wird und wie verhält
man sich ihm gegenüber?
Eine Neuverpflichtung be-
kommt grundsätzlich einen ge-
wissen Hype und dagegen heißt
es anzukämpfen. Für mich war
es immer wichtig, in solch einer
Situation das Gespräch mit dem
Trainer zu suchen und alles klar
zu kommunizieren. Halt, dass
man offen und ehrlich mit mir
umgeht. Manchmal ist so ein

Gespräch für einen selbst per-
sönlich ein Schlag ins Gesicht,
aber dann heißt es halt noch
mehr Gas zu geben, um dem
Team zu helfen. Meinem jewei-
ligen Konkurrenten war ich
noch nie sauer, dass er dann
spielt, weil er Teil des Teams ist
und auch nur zum Erfolg der
Mannschaft beitragen möchte.
Wenn ich unzufrieden war,
habe ich immer mit dem Trainer
gesprochen und Dampf abge-
lassen, um kein Stunk in die
Mannschaft zu bringen.

Du bleibst dem SV Atlas wei-
terhin erhalten. Wie wichtig
war dir das?
Die Entscheidung ist ja noch
nicht lange her. Mir schießt
häufig noch in den Kopf, dass
ich bald nicht mehr das Trikot
für einen Verein, der mein Le-
ben geworden ist, tragen
werde. Da kommen mir immer
noch die Tränen. In Zukunft
werde ich die geile Atmosphäre
bei Heimspielen oder wenn
Auswärtsspiele von unseren
Fans zu Heimspielen gemacht
werden, aus einem anderen
Blickwinkel betrachten. Bastian
(Fuhrken, Anm. der Redaktion)

sagte, dass sei auch ganz geil,
also lasse ich mich mal überra-
schen. Ein Leben ohne Atlas
kann ich mir nicht mehr vorstel-
len und von daher war es für
mich eine Herzensangelegen-
heit, Teil dieser positiv beklopp-
ten Fußball-Familie zu bleiben.

Hattest du mit diesem Ange-
bot gerechnet, als ihr über
den auslaufenden Vertrag
gesprochen habt?
(Benno lacht) Nein, mit dem
Angebot habe ich nicht gerech-
net. Ich war der festen Über-
zeugung, dass die Verantwortli-
chen mit einer neuen Verpflich-
tung nicht noch einen 6er im
Lotto treffen wie mit Rico und
ich dann noch härter trainieren
müsse, um wieder die Nummer
1 werden zu können.

Was war für dich das abso-
lute Highlight?
Natürlich das Jahrhundertspiel!

Was waren die negativen
Ereignisse, die du zusam-
men mit dem Verein erlebt
hast? Und wie habt ihr diese
Situation überstanden?
Definitiv die Zeit als Jürgen ent-

lassen wurde und wir dem Ab-
stieg nur knapp entkommen
sind. Das war alles andere als
eine leichte Zeit. Der langjährige
Trainer weg undmit dem neuen
Coach lief es auch nicht wie er-
hofft. Ich erinnere mich, dass
einige Zuschauer uns im eige-
nen Stadion sogar den Rücken
zugedreht haben. Die ganze
Situation war unglaublich be-
lastend. Auch als Spieler kam
schon fast eine Ratlosigkeit,
Woche für Woche haben wir
uns zerrissen, aber haben keine
Punkte aufs Brett gebracht.
Aber Atlas wäre nicht Atlas,
wenn dann nicht doch noch
eine Wahnsinnsgeschichte ent-
stehen würde. Die Fans, wir
Spieler und der ganze Verein
haben gefühlt die ganze Stadt
zu einer riesigen Einheit zusam-
mengeschweißt, wir verhinder-
ten den Abstieg und gewannen
den Niedersachsenpokal.

Alle nennen dich Benno in
Anlehnung an deinen Vater.
Benno folgte dir zum SV At-
las und ist seit Jahren im
Team hinter dem Team tätig.
Wie lautet der Spitzname
von Benno?
Wenn mein Papa und ich ne-
beneinander stehen und je-
mand ruft Benno, drehen wir
beide uns um.

Florian Urbainski Bild: A. Klattenhoff

Benno jr. zukünftig als Torwarttrainer beim SV Atlas.
Bild: A. Klattenhoff
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Rubrik Xxx

Anzeige

Interview

Du bist mit deinem Vater an
deiner Seite durch deine
ganze Karriere gegangen.
Wie wichtig war dir das?
Die ersten Jahre war er offiziell
noch nicht dabei, ist aber trotz-
dem so gut wie zu jedem Spiel
da gewesen. Für mich war er,
auf wie neben dem Platz, im-
mer da. Er ist einfach mein
bester Freund. Alleine bei Atlas
können wir beide auf so viele
schöne Momente zurück-
schauen, das bedeutet mir so
viel, dass ich es kaum in Worte
fassen kann. Unser Traum war
es ein Profispiel gemeinsam zu
bestreiten und das haben wir
beim SV Atlas geschafft. Als
wir uns nach dem Spiel sahen
und unsere Familie auf der Tri-
büne gesucht haben, diesen
Blick von ihm werde ich nie-
mals vergessen. Als ich für
meine Entscheidung die Hand-
schuhe an den Nagel zu hän-

gen einen Rat brauchte, sagt er
„Junge, es ist richtig so. Sei
dankbar dem Verein gegen-
über, dass du so eine Chance
bekommst“.
Dann grinste er mich an und
sagte, wir haben zusammen
das Fußball spielen angefan-
gen und jetzt beenden wir es
zusammen. Und damit war die
Entscheidung dann auch gefal-
len.

Was möchtest du noch los
werden?
Ich möchte mich einfach nur
bei meiner Familie, sprich mei-
nen Eltern, meinen Geschwis-
tern und meinen Kindern be-
danken, sowie bei meinem
vertrauten Kreis an Freunden.
Alle standen immer zu mir und
haben mir Kraft gegeben. Ich
bedanke mich bei den Fans für
die vielen, vielen besonderen
Momente, wenn ich auf‘s Feld

kam und beim SV Atlas Del-
menhorst, dem etwas ganz
besonderen Club, bei dem ich
weiterhin sein darf. Und natür-
lich ein großes Dankeschön

geht auch an Basti selbst. Ich
liebe und lebe diesen Verein.

Dein Tipp gegen HSV II?
Wir gewinnen 3:1.

Pokalheld Urbainski hält den vorentscheidenden Elfmeter im
Halbfinale. Bild: A. Klattenhoff

FRÜHLINGSANGEBOTE
bei Engelbart

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG

www.mazda-autohaus-engelbart-delmenhorst.de
www.mazda-autohaus-engelbart-bremen.de

Annenheider Straße 185
27755 Delmenhorst
Tel. 04221 4216100

Georg-Bitter-Straße 24
28205 Bremen
Tel. 0421 33117930

Hauptsitz: Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG, Hasporter Damm 142-150, 27755 Delmenhorst

Mazda 3
Hauspreis

ab23.399,- €

Mazda CX-30
Hauspreis

ab24.599,- €

Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 6,0 – 4,1 l / 100 km. Co2-Emissionen kombiniert: 135-94 /km.

** Diese Aktion ist gültig vom 23.04.-30.05.2022. Beispielfotos von der jeweiligen Baureihe, die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht Bestandteile der Angebote.

*Privat-Leasing-Angebote (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance – einen Service Center der Sander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach.
Bonität vorausgesetzt. Angebote sind gültig für Privatkunden und nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar. Alle Preise inkl. Überführungs- & Zulassungskosten.

Leasing-Sonderzahlung Monatliche Leasingrate Vertragslaufzeit Gesamt Laufleistung p.a. km

Mazda 3 e-Skyactiv G 2.0MHybrid (90 KW/122 PS Benziner) 1994,- € 225,- € 48 10.000

Mazda CX-30 e-Skyactiv G 2.0MHybrid (90 KW/122 PS Benziner) 1994,- € 239,- € 48 10.000

Monatlich leasen ab

€225*
Monatlich leasen ab

€239*
Jetzt bestellen und einen Satz Winterräder kostenlos dazu bekommen.** Viele Fahrzeuge noch in diesem Jahr lieferbar!



Lars Möhlenbrock. Bild: A. Klattenhoff

Partner News
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Der Atlas dreht sich personell weiter –
Lars Möhlenbrock unterstützt im SV Atlas Club als Club-Manager
Lars Möhlenbrock beendet aus
Zeitgründen sein Engagement
als Torwarttrainer der Regional-
ligamannschaft. Aber da beide
Seiten sich ungemein schätzen,
verstetigt Lars seine Zeit beim
SV Atlas. Der SV Atlas Club ist
mit seinen Sponsoren und
Förderern eine der wichtigsten
Säulen im SV Atlas. Durch die
Erfahrungen, die Lars im
Leistungsfußball erworben hat,
kann er sich perfekt als „SV
Atlas Club-Manager“ einbrin-
gen. Dazu Stefan Keller, Vor-
stand Marketing/Vertrieb &
Medien/Kommunikation: „Ne-
ben der Tatsache Lars weiterhin
beim SV Atlas zu wissen, ist es
die Freude ihn als Menschen
und Typen bei uns zu haben. So
wie er ist, ist er perfekt und
unseren Partnern im SV Atlas
Club ein wunderbarer An-

sprechpartner. Die Arbeit mit
Spaß beginnt jetzt.“

Lars „Möhle“ Möhlenbrock
sagt zu seinem „Wechsel“:
„Durch die Corona-Einschrän-
kung, war es ein eher unge-
wöhnlicher Einstieg für mich
beim SVA. Alles war irgendwie
anders als gewöhnlich, wenn
man zu einem neuen Verein
kommt. Trotzdem wurde ich
super aufgenommen und
konnte mich sehr schnell zu-
rechtfinden in meiner neuen
Rolle, worüber ich sehr dankbar
bin (obwohl vieles nur „auf Ab-
stand“ möglich war). In dieser
intensiven Zeit habe ich viele
tolle Menschen kennengelernt,
die sich auf und vor allem au-
ßerhalb des Platzes voll für den
Verein und Mannschaft enga-
gieren. Dies ist auch meine

Hauptmotivation, weiter beim
SVA mit anzupacken. Da ich
aber aus familiären, beruflichen
und daraus resultierenden zeit-
lichen Gründen die Mannschaft
nicht mehr zuverlässig unter-
stützen kann, möchte ich dies
trotzdem neben dem Platz wei-
terführen und freue mich, dass
Stefan mich bei sich aufnimmt.
Die neue Herausforderung reizt
mich sehr und ich hoffe dem
Verein so in seiner Entwicklung
ein wenig weiter voran zu brin-
gen zu können.“

Der SV Atlas Club wächst weiter
und wird auch in der kommen-
den Saison dafür sorgen, dass
unsere Partner sich wohl fühlen
und unseren SV Atlas stark un-
terstützen.

Haben auch Sie Interesse mehr
über den SV Atlas Club zu
erfahren, dann nutzen Sie
unsere Homepage unter
www.svatlasclub.de, schreiben
uns unter info@svatlasclub.de
oder sprechen uns einfach di-
rekt an. Wir freuen uns darauf.

Anzeige

DelmeApp
lokal erleben

Jetzt scannen!

Hier runterladen

EINE INIT IATIVE IHRER ZEITUNG

Lokal im Web und
alsApp
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Blau-Gelbe Historie von Peter Kupka

Unsere Fanartikel erhalten Sie
wie gewohnt

bei Intersport Strudthoff
in der Langen Straße.

SV Atlas gegen HSV II – Was passierte bisher?
Heute spielt unser SV Atlas zum
achten Mal gegen die Reserve
des Hamburger SV. Von den
bisherigen sieben Spielen konn-
ten wir leider nur eines gewin-
nen, der HSV behielt dreimal die
Oberhand und dreimal teilte
man sich die Punkte. Am 24.
September 1995 trennten sich
Atlas und der HSV hier vor 700
Zuschauern 1:1. Marischen traf
vor der Pause für Atlas und Wo-
jewsky glich später für die Ham-
burger aus. Atlas-Trainer Karl-

Heinz Geils stellte Barm, Bubert,
Hammes, Höttges, Sonnberg,
Keusch, Marischen, Mutlu, Trät-
mar, Cengiz und Gamil auf. Spä-
ter wechselte er Liske, Mannig
und Müller ein. Beim HSV stand
der jetzige Bielefelder Trainer
Marco Kostmann im Tor. Mit
Stendel stand ein heute weiterer
bekannter Trainer auf dem Platz.
Im Sturm agierte ein gewisser
Hasan Salihamidzic. Dieser Sa-
lihamidzic sollte beim Rückspiel
vor 200 Zuschauern bei einem

der letzten Spiele auf dem le-
gendären Hamburger Rothen-
baum-Platz für die 1:0- Pausen-
führung für die Schwarz-Weiß-
Blauen sorgen. Cengiz konnte
später noch für den 1:1-End-
stand ausgleichen. Das dritte
Treffen fand dann am 10. No-
vember 1996 vor 250 Zuschau-
ern auf dem damals nagelneuen
Sportplatz an der Hagenbeck-
straße statt. Es gab das dritte 1:1
in Folge. Für den HSV trafen der
später auch in der Bundesliga

eingesetzte Marek Trejgis, das
Atlas-Tor erzielte Christian Jab-
lonski. Beim Rückspiel am 4. Mai
1997 wurden 800 Atlas-Fans
maßlos enttäuscht. Krausz, Sten-
del und Weetendorf trafen zum
3:0 für die Gäste. Dieser Dirk
Weetendorf sollte später noch
für den HSV undWerder Bremen
in der Bundesliga spielen. Den
einzigen Atlas-Sieg schafften wir
vor 500 Zuschauern am 12. Ok-
tober 1997. Das goldene Tor
beim 1:0- Erfolg gelang Michael
Fait. 350 Zuschauer sahen am
28. März 1998 dann einen
3:1-Heimerfolg des HSV gegen
unsere Farben. Zweimal trafen
Matthias Reincke und Robert
Matiebel für die Hamburger und
Holm Kraska für die Delmen-
horster. Neben Reincke liefen
beim HSV auch noch die späte-
ren Bundesligaspieler Soner Uy-
sal und Christopf Babatz auf. Vor
ein paar Wochen, genauer ge-
sagt am 10. April, unterlagen wir
erneut an der Hagenbeckstraße.
Vor 200 Zuschauern sorgte der
19-jährige Moses Otuali früh für
die Hamburger Führung, die At-
las trotz einiger guter Chancen
nicht mehr ausgleichen konnte.
Auf dem Foto heute sehen wir
die Stadionzeitungen des SV At-
las gegen die HSV Amateure aus
den Spielzeiten 1995/96 und
1997/98. In der Saison 1996/97
hatten wir leider kein Stadi-
onheft.



HEIZUNG + SANITÄR

7500,00*€
Kessel auf Lager. Abverkauf

solange der Vorrat reicht

Angebot gültig bis 30.06.2022,
letzter Einbau bis 15.07.2022

*WLAN und Smartphone erforderlich

Buderus Gas-Brennwertkessel GB172iT,17 kW, mit
• 100 l Warmwasser-Schichtenlade-Speicher inkl. Verrohrung

und Sicherheitsausstattung
• Gashahn mit Brandschutzventil und vorgeschriebenem

Strömungswächter
• Witterungsgeführter Regelung TC 100 mit Speicher-

und Außenfühler
• Abgassystem bis 10 m Länge in einen geraden Schacht
• Rohrleitung und Isolierung bis DN 22 und einer

Länge bis zu 5 m
• Montage und anschließender Inbetriebnahme

und Einweisung
• Elektrischem Anschluss an vorhandene Kabel
• Demontage und Entsorgung d. Altanlage
• Montage der neuen Heizungsanlage
• 5 Jahre Buderus Systemgarantie

Das Standgerät mit dem besonderen Etwas! Der Gas-
Brennwertkessel Buderus GB172iT mit Schichtenlade-
technik und 17 kW Leistung überzeugt jeden. Seine
geringe Standfläche von 60 x 67cm lässt ihn in jeder
Nische Platz nehmen und hat keine Befestigungen an
der Wand nötig. Der Vorteil liegt bei feuchten Kel-
lern auf der Hand. Natürlich ist in dem Kessel eine

Heizungsanlage ist somit jederzeit möglich. Für die
Abführung der Abgase bieten wir Ihnen für jede Si-
tuation eine passende Lösung. Sein Einsatzgebiet:
Das Ein- und Zweifamilienhaus. Die Abmessungen:
151,5 x 600 x 670 mm (HxBxT) Unser folgendes An-
gebot für Sie!

Brennwertgerät inkl. Speicher,
Abgassystem und Montage

Logamatic TC100

Wir erarbeiten Ihnen
auch ein Angebot

für eine Solaranlage,
Ölheizung oder

Wärmepumpe. Wir
beraten Sie gerne.

NATÜRLICH
KOSTENLOS!

MACHEN SIE IHR HAUS SMARTER MIT DERMACHEN SIE IHR HAUS SMARTER MIT DER
SMARTHOME-LÖSUNG VON BUDERUS!SMARTHOME-LÖSUNG VON BUDERUS!

Meister undMonteur SHK(m/w/d) gesucht!Hast Du Bock,dann lass uns reden…Kontakt unterbewerbung@mausolf-del.deoder
04221-9421-0



DER SV ATLAS

DANKT ALLEN UNTERSTÜTZERN

UND FANS FÜR DIE

REGIONALLIGA-SAISON 2021/2022

UND WÜNSCHT EINE ERHOLSAME

SOMMERPAUSE.
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